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DIES UND DAS

Notrufe

Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst	 112

Polizei	 110

Bereitschaftsdienst 
der Kassenärztlichen Vereinigung	 116117

Weitere Kontakte:

Grundschule Gornau	 03725 5236

Kita „Kunterbunt“ Gornau	 03725 5251

Kita „Zwergenland“ Dittmannsdorf	 03725 5125

Kita „Pusteblume“ Witzschdorf	 03725 371301

ZWA Hainichen	 037207 640 
Notdienst	 0151 12644995

AZV Zschopau/Gornau 	 03725 449813
Notdienst	 0172 8638347

ETW Annaberg	 03733 138-0
Havariedienst	 0162 2080743

inetz
Störung Erdgasversorgung	 0800 1111 489 20

Entstörhotline 
MITNETZ STROM	 0800 2 30 50 70

Antenne Witzschdorf/Dittmannsdorf	 03722 500192

Antenne Gornau
Radio / TV	 03725 82543
	 03725 5319
	 03725 371627
Ansprechpartner Internet	 03735 64822
(ERZNET, www.erznet.tv)	 03735 9387760

Sparkassen-Servicestelle Gornau
24 h SB Geldautomat und 
Kontoauszugsdrucker
Sparkassen-ServiceCenter: 	 03733 139-0

Bankverbindung Gemeinde Gornau
Deutsche Kreditbank AG
IBAN: DE30 1203 0000 0001 4122 04
BIC: BYLADEM1001
Gläubiger-ID: DE08ZZZ00000048519

Öffnungszeiten Rathaus Gornau – Bürgerbüro

Dienstag:	 08:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 16:00 Uhr
Freitag:	 08:00 bis 12:00 Uhr

Das Rathaus bleibt am 15.05.2026 geschlossen. 

Termine mit dem Bürgermeister nach Vereinbarung.
Frau Bollin (Bürgerbüro) ist zu erreichen unter 03725/370016 
oder per E-Mail unter e.bollin@gornau.de

Einwahl	 03725	 287-0 
Herr Wollnitzke - Bürgermeister		  370019
Frau Bollin - Bürgerbüro		  370016
Fax		  84556
Bauhof		  449649
Freibad Gornau		  82225   

Öffnungszeiten Rathaus Zschopau 

Öffnungszeiten Ämter: 
Montag: 	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag: 	 09:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung außerhalb der Sprechzeiten möglich.

Das Meldeamt ist zusätzlich an jedem letzten Samstag im  
Monat, aber nur mit vorheriger Terminvergabe erreichbar.

Öffnungszeiten Bürgerbüro Zschopau:

Montag:	 09:00 - 15:00 Uhr
Dienstag:	 09:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:	 09:00 - 14:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 - 15:00 Uhr
Freitag:	 09:00 - 13:00 Uhr

Das Rathaus bleibt am 15.05.2026 geschlossen. 



3

Amtsblatt Gornau – 06.05.2026

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

mit den traditionellen Höhenfeuer am 
30.04. in unseren drei Ortsteilen, die 
durch den Jugendclub Dittmannsdorf 
und den Feuerwehrverein unserer Ge-
meindefeuerwehr jedes Jahr vorbereitet 
und durchgeführt werden, endete auch 
schon der Monat April.

Für uns als Gemeinde wird der Mai ein 
sehr anspruchsvoller Monat. Für die anstehende Freibaderöff-
nung ist noch viel zu tun. Das Becken ist zwar schon vorbereitet 
und wird bereits mit Wasser gefüllt, dennoch gibt es bis zur Eröff-
nung noch viel zu erledigen und viele Handgriffe durchzuführen. 
So befinden sich z.B. die Durchschreitebecken mit den Duschen 
derzeit in der Sanierung, die Überlaufgitter an der Beckenumran-
dung müssen noch erneuert werden und die Rutsche muss wie 
jedes Jahr den Sicherheitsprüfungen gerecht werden. 

Der Bau an der Eisenstraße geht gut voran. Die Arbeiten an den 
Außenanlagen, Wege und Zufahrten an der Trauerhalle sollen in 
der nächsten Woche abgeschlossen werden. Dachbegrünung 
und Photovoltaik sind komplettiert und im Inneren des Gebäu-
des geht es für die Gewerke ebenfalls der Ziellinie entgegen. 
Inneneinrichtung und Deko sind fertig und warten auf den Ein-
bau, und auch der Fassadenanstrich kann nach Fertigstellung 
der Außenanlagen vollzogen werden. Ein Jahr lang mussten wir 
mit dem Provisorium des Zeltes vorliebnehmen, glücklicherweise 

stehen wir nun kurz vor Vollendung der Baumaßnahme an unse-
rem Friedhof in Gornau.

Am ersten Juni Wochenende wird es in unserer Gemeinde und 
speziell im Ortsteil Gornau zu einem Großaufgebot an Feuer-
wehrfahrzeugen kommen. Keine Sorge, wir bereiten uns nicht 
auf eine Großschadenslage vor, sondern unsere Gemeinde ist 
Ausrichter der diesjährigen Jugendfeuerwehrtage des Erzge-
birgskreises. 900 Kinder und Jugendliche werden an diesem 
Wochenende in drei Altersklassen in neun Bewertungsdiszipli-
nen ihr feuerwehrtechnisches Wissen unter Beweis stellen. Zen-
traler Punkt der Veranstaltung wird der Platz an der Turnhalle am 
Jahnweg sein. Hierfür bauen wir ein großes Versorgungszelt auf, 
das für die Verpflegung der Teilnehmer dienen wird und uns am 
Abend für eine öffentliche Disko zur Verfügung steht. 

Ich lade Sie heute schon rechtherzlich ein, sich vom 05.06. bis 
zum 07.06. anzuschauen, was der Feuerwehrnachwuchs unserer 
Region bereits alles kann und vielleicht lässt sich ja der ein oder 
andere auch vom Feuerwehrfieber anstecken. 

Ich wünsche Ihnen alles Gute und bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister
Nico Wollnitzke

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT
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Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuer der Gemeinde Gornau 
(Hebesatzsatzung)

Aufgrund des § 25 Grundsteuergesetz (GrStG), des § 16 Gewer-
besteuergesetz (GewStG) und des § 7 Absatz 4 Sächsisches 
Kommunalabgabengesetz (SächsKAG) i.V.m. § 4 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) hat der Ge-
meinderat der Gemeinde Gornau in seiner Sitzung am 20.04.2026 
mit Beschluss Nr. 115 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Erhebungsgrundsatz
Die Gemeinde Gornau erhebt von dem in ihrem Gebiet liegenden 
Grundbesitz eine Grundsteuer nach den Vorschriften des Grund-
steuergesetzes und eine Gewerbesteuer nach den Vorschriften 
des Gewerbesteuergesetzes.

§ 2 Hebesätze
Die Hebesätze werden festgesetzt

1.	 für die Grundsteuer

a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
	 (Grundsteuer A) auf � 315,00 v. H.
	 der Steuermessbeträge

b)	für bebaute und unbebaute Grundstücke
	 (Grundsteuer B) auf � 435,00 v. H.
	 der Steuermessbeträge

2.	 für die Gewerbesteuer auf � 400,00 v. H.
	 der Steuermessbeträge.

§ 3 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt mit Wirkung zum 01.01.2027 in Kraft. Gleich-
zeitig tritt die Hebesatzsatzung vom 19.11.2024 außer Kraft.

Gornau, den 23.04.2026

Nico Wollnitzke			   - Siegel -
Bürgermeister

Hinweis gemäß § 4 Absatz 4 SächsGemO
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,

3.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4.	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a)	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder
b)	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschlüsse der öffentlichen 22. Sitzung des  
Gemeinderates Gornau vom 23.03.2026

Beschlüsse der öffentlichen 23. Sitzung des  
Gemeinderates Gornau vom 20.04.2026

Beschluss Nr. 112
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt die Annahme 
einer Sachspende in Höhe von 96,93 €.

Zuwender: 	 Physio- und Ergotherapie Viola Schaarschmidt
Betrag: 	 96,93 €
Datum: 	 13.02.2026
Sachspende: 	Süßigkeiten
Zweck: 	 Förderung der Erziehung (Kita Kunterbunt)

Beschluss Nr. 113
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt die Annahme 
einer Sachspende in Höhe von 1.375,00 €.

Zuwender: 	 Nico Wollnitzke
Betrag: 	 1.375,00 €
Datum: 	 01.03.2026

Sachspende: 	Osterspieluhr für Osterpyramide
Zweck: 	 Förderung von Kunst und Kultur

Beschluss Nr. 114
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau stimmt den Wahlergeb-
nissen zu und beauftragt den Bürgermeister mit der Berufung der 
gewählten Kameraden.

Beschluss Nr. 115
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt in seiner Sit-
zung am 20.04.2026 die Satzung über die Festsetzung der Hebe-
sätze für die Grund- und Gewerbesteuer der Gemeinde Gornau 
(Hebesatzsatzung) gemäß beigefügter Anlage.
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INFORMATIONEN

Gemeinderatssitzung 

Bericht über die Mitgliederversammlung 2026 der Gornauer Antennengemeinschaft w. V. 

Wärmeplanung

Die nächste Sitzung des Gemeinderates Gornau findet am Montag, 
den 18. Mai 2026, um 19:30 Uhr im Ratssaal statt.

Der nächste Verwaltungsausschuss/Technischer Ausschuss findet 
am Montag, den 08.06.2026, um 19:30 Uhr im Ratssaal statt. 

Werte Mitglieder,

am Donnerstag, dem 19. März 2026 fand unsere jährliche Mit-
gliederversammlung statt. Die Beschlussfähigkeit konnte mit 21 
anwesenden Mitgliedern festgestellt werden.
Der Tätigkeitsbericht des Vorstandes, der Kassenbericht und der 
Bericht der Revisions-kommission wurden vorgestellt und von 
den Mitgliedern bestätigt.
Der Vorstand, die Schatzmeisterin und die Revisionskommission 
wurden durch Abstimmung der anwesenden Mitglieder entlastet.
Außerdem wurde der Haushalts- und der Hauptmaßnahmenplan 
für das Jahr 2026 beschlossen. Dabei liegt der Fokus auf der Re-
vision der Verstärkerplätze, der Revision von Nutzungseinheiten 
in Mehrfamilienhäusern, Eigentümerwechsel und auf der Erwei-
terung / Instandhaltung / Modernisierung des Ortsnetzes.
Die Gebührenordnung der GAG mit Stand vom 01.01.2021 wurde 
hinsichtlich der Mahngebühren und der Bearbeitungspauschale 
bei Neuanmeldungen angepasst. Der entsprechende Beschluss 
aus der Vorstandssitzung vom 26.02.2026 wurde den Mitgliedern 
vorgetragen und erläutert. Folgende Punkte werden angepasst:

•	 Punkt 4.1.: Die Bearbeitungspauschale mit SEPA-Lastschrift-
mandat bei Neuanmeldungen in Höhe von 5 Euro entfällt.
Die Bearbeitungspauschale ohne SEPA-Lastschriftmandat 

bei Neuanmeldungen in Höhe von 10,00 Euro bleibt unver-
ändert bestehen.

•	 Punkt 6.: Mahngebühren bei Verzug der Zahlung der War-
tungsgebühr wird auf 8,00 € festgelegt.

Mit Beschluss durch die Mitgliederversammlung tritt die Gebüh-
renordnung ab 01.04.2026 in Kraft.
In der Diskussionsrunde wurde auf die Wahl des Vorstandes und 
der Revisionskommission im nächsten Jahr hingewiesen. Ins-
besondere werden zwei Mitglieder für die einmal jährlich durch-
zuführenden Kassenprüfung gesucht. Interessierte Mitglieder 
möchten sich für weitere Details bitte beim Vorstand melden.

Kontakte: Gornauer Antennengemeinschaft w. V., Dorfstraße 6, 
09405 Gornau

E-Mail: info@antenne-gornau.de
Telefon: 03725 37 16 27
www.info@antenne-gornau.de

Der Vorstand bedankt sich herzlich bei allen Mitgliedern für 
die Teilnahme.

gez. Peter Frosch, 1. Vorsitzender

Im Rahmen einer Einwohnerversammlung am 16.04.2026 in-
formierten die Gemeinde Gornau sowie das beauftragte Pla-
nungsbüro T & K Invest aus Dresden über den aktuellen Stand 
der kommunalen Wärmeplanung der Verwaltungsgemeinschaft 
Zschopau/Gornau. Ca. 20 interessierte Bürgerinnen und Bürger 
nutzten die Gelegenheit, sich über Strategien und Szenarien der 
zukünftigen Wärmeversorgung in der Gemeinde zu informieren.

In der Veranstaltung wurden die einzelnen Schritte der Wär-
meplanung vorgestellt. Dazu zählen insbesondere die Analyse 
des Gebäudebestandes, die Untersuchung bestehender Ver-
sorgungsstrukturen sowie die Ermittlung von Potenzialen für 
erneuerbare Energien wie z.B. Solarthermie, Geothermie oder 
Biomasse. Ebenso wurden verschiedene mögliche Szenarien 
für eine zukünftig klimafreundliche und wirtschaftliche Wärme-

versorgung aufgezeigt – von zentralen Wärmenetzen bis hin zu 
individuellen Lösungen für einzelne Gebäude.

Ein weiterer Schwerpunkt lag auf der Entwicklung eines langfris-
tigen Maßnahmenplans, der schrittweise zur Reduzierung von 
CO2-Emissionen und zur Sicherung einer bezahlbaren Wärme-
versorgung beitragen soll.

Die Gemeinde bedankt sich bei allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern für das große Interesse und den konstruktiven Aus-
tausch.

Aktuelle Informationen zum weiteren Verlauf der kommunalen 
Wärmeplanung werden fortlaufend unter www.gornau.de veröf-
fentlicht.
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AUS DEN KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

Osterüberraschung im Kindergarten 

Immer wieder ein Erlebnis beim Bauer Kirsch

Wie staunten die Kinder, als plötzlich eine Holzeisenbahn nach 
dem Osterwochenende im Garten unserer Kita stand. Dafür 
möchten wir dem Osterhasen aus dem Gornauer Rathaus, un-
serem Bürgermeister Nico Wollnitzke, ein großes Dankeschön 
aussprechen. 

In den Osterferien waren 
dann auch die Hortkinder 
zu Besuch in der Kita. Das 
Highlight für sie war ein 
gemeinsamer Spazier-
gang mit den Kleinsten 
zum Osterbrunnen. Dabei 
durfte jedes Hortkind ein 
Mäusekind an die Hand 
nehmen, worauf sowohl die Kleinen und Großen stolz waren. 

Team und Kinder der Kita Kunterbunt Fotos: Hort Gornau

Bei der Fuchsgruppe und der Bienengruppe der Kita Kunterbunt 
stand wieder ein großer Termin auf dem Kalenderblatt - der Bau-
ernhofbesuch beim Bauer Kirsch. Wie in jedem Jahr startet solch 
ein Tag mit einer aufregenden Busfahrt nach Witzschdorf. Bus-
fahren ist heutzutage eben nicht mehr selbstverständlich. Am 
Ziel angekommen blökten schon die hungrigen, kleinen Lämm-
chen und forderten ihre Milchflasche ein. Mit Unterstützung von 
Anne Vogel, der guten Seele des Bauernhofes, konnten die Kin-
der sich selbst ausprobieren. Nach einer kurzen Streicheleinheit 
für die Mutterschafe ging es auch schon weiter zu den Kühen, 
die in guten Absichten sehr gern körperlichen Kontakt suchten. 
Mit einer kleinen Portion Respekt hat sich fast jedes Kind getraut, 
Kontakt zu den Kühen aufzubauen. Streicheln, füttern, sich von 
der Zunge abschlecken lassen - das muss Tierliebe sein. Weiter 
ging es zu den Hühnern. Nachdem ein ausgebüxtes Huhn erst 

einmal eingefangen und gestreichelt wurde, erlebten die Kinder 
dann einen beeindruckenden Moment. Frau Vogel öffnete die 
Klappen der Hühnerhäuser und ermöglichte somit den Blick auf 
die Legeflächen. Jedes Kind durfte einige Eier aus dem Stroh 
herausholen sowie warme und frisch gelegte Eier in die Eierpa-
ckung einfüllen. Auf der Rückfahrt trafen wir wieder unseren net-
ten Busfahrer Herrn Richter, der durch seine kinderfreundliche 
Art einen bleibenden Eindruck bei den Kindern und Erzieherin-
nen hinterlassen hat.  
Es war also ein rundherum gelungener Tag, der alle Herzen glück-
lich machte. Wir bedanken uns bei Frau Vogel, Familie Kirsch und 
dem Busfahrer Herrn Richter, die uns diesen wunderschönen 
Tag ermöglichten. Schön, dass es so nette Menschen gibt! 
Die Erzieher und Kinder der Bienen- und Fuchsgruppe

Einen schönen und aufregenden Tag haben die Käferkinder am 
10.03.2026 in Schlößchen verbracht. Direkt nach dem Frühstück 
ging es los, bepackt mit einem Picknickkorb und guter Laune. 
Das erste Highlight war die Fahrt im Feuerwehrauto. In Schlöß-
chen angekommen, entdeckten die Kinder schnell die Hinweis-
schilder zu den Krokuswiesen und folgten diesen.
Schon an der ersten Wiese staunten sie über den lilafarbenen 
Teppich. Hier und da verirrte sich schon ein Bienchen zwischen 
den Blüten- die ersten Bienen des Jahres. Es musste natürlich 
aufmerksam beobachtet werden, wie sie eifrig von Blüte zu Blüte 
flogen. Manche Kinder konnten sich gar nicht daran satt sehen.
Auf dem Rückweg zum Auto wurde auf dem Spielplatz noch Halt 
gemacht. Ein kleines Picknick rundete diesen wunderschönen 
Frühlingstag ab.
Die Kinder und Erzieher der Käfergruppe bedanken sich ganz 
herzlich bei der Feuerwehr Gornau, beim Bürgermeister für die 
Bereitstellung des Autos und bei Herrn Hansch, der sich bereit-
willig als Fahrer anbot. Ohne diese Unterstützung wäre dieser 
Ausflug nicht möglich gewesen.

Die Kinder und Erzieher der Käfergruppe aus GornauFoto: Kita Kunterbunt 
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Osterfreude im Kindergarten

Osterferien bei den Gipfelzwergen

In der Fastenzeit haben sich 
die Schmetterlings- und Bie-
nengruppenkinder mit den 
Perlen des Glaubens be-
schäftigt. Jede Woche näher-
ten wir uns mit verschiedenen 
Themen immer weiter hin zur 
Ostergeschichte. Wir spra-
chen über Gott, Vertrauen, 
Selbstwert, Liebe, Gelassen-
heit, Freude und Angst. Dazu 
gab es eine passend farbige 
Perle. Große Freude kam in 
den Ferien bei unserer Oster-
feier auf. Wir hörten vom ers-
ten Osterfest und suchten im 
Garten gemeinsam Geschenke. 
Im März war die Marienkäfergruppe bei der Familie Schönherr 
und besuchten ihre Schafe. Zwei kleine Lämmer waren geboren. 
Mutig gingen die Kinder auf die Tiere zu und streichelten sie ganz 
vorsichtig. Vielen Dank, Familie Schönherr, für den schönen Be-
such bei euren Tieren.

Herzliche Frühlingsgrüße von dem Team und den Kindern der 
Kita Pusteblume Fotos: Kita Pusteblume

Fotos: Kita Zwergenland

Die Osterferienwoche 
bei den Hortkinder des 
Zwergenlands war bunt 
gemischt. 

Am Dienstag begaben 
wir uns wie die Bau-
meister in den Sand 
und buddelten. Nach 
2 Stunden Arbeit er-
reichten wir bei unserer 
Sandburg eine Bauhö-
he von 1,2m. Auch nach 
den Ferien bauten die 
Kinder noch fleißig wei-
ter an der Burg. 

Am sonnigsten Tag der 
Woche, dem Mittwoch, 
gingen wir auf Wander-
schaft. Wir packten genug Proviant und Nervennahrung ein und 
stapften los. Entlang der Altenhainer Straße über den Schloss-
blick am Wasserhaus bis zu einer Waldhütte mit Teich führte un-
sere Wanderung. Dort angekommen, stärkten wir uns und beob-
achteten im Anschluss eine brütende Ente. 

Nachdem wir am Mittwoch einen entspannten Tag hatten, konnte 
es am Donnerstag wieder richtig losgehen. Wir gestalteten Holz-
scheiben mit Faden und Nägeln, sodass wir einzigartige Kunst-
werke erschufen. 

Am letzten Tag der Ferien wurde es kulinarisch. Mit Bäckermütze 
und Nudelholz bewaffnet, ging es in die Küche zum Ravioli- Ko-
chen. Dies gestaltete sich anfangs etwas schwierig, da der Teig 
nicht so wollte wie wir. Doch am Ende konnte das Gericht die 
Kinder geschmacklich überzeugen. 

Das waren unsere bunten Osterferien.
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Rückblick: Ostervorfreude in Klein Tirol

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN

Sterbefälle

04.03.2026
Klaus König
Gornau/Erzgeb.
84 Jahre

22.03.2026
Frieder Haase
Gornau/Erzgeb.
84 Jahre

28.03.2026
Karlheinz Krull
Gornau/Erzgeb. 
78 Jahre

VERANSTALTUNGEN, VEREINE UND KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Eheschließung
06.03.2026	 Thomas Smolka und Sonja Wagner	
	 Gornau/Erzgeb.

Nach dem diesmal recht kalten und gefühlten 
langen Winter war die Sehnsucht nach dem 
Frühling groß und so lud der Heimatverein 
auch in diesem Jahr wieder zur Ostervorfreu-
de im Dörnitztal ein. Der rege Zuspruch im ver-
gangenen Jahr war Motivation und Inspiration 
zu gleich, mit diesen Angeboten das Dorf ein-
zuladen in den aktuellen krisengeplagten Zei-

ten einige schöne, gemeinsame Momente in der vorösterlichen 
Zeit zu genießen. Bereits am Nachmittag des 12.März füllte sich 
die „Alte Schule“ mit vielen Kindern, begleitet von manch Fami-
lienangehörigen, als es hieß: „Ei, Ei, Ei – auf zur Osterbastelei“.
In einer großen, belebten Runde galt es kreativ zu werden um aus 
allerlei bunten Dingen ganz individuellen Osterschmuck für zu 
Haus oder ein Ostergeschenk zu gestalten. 
Vor allem die Natur bot dafür die verschiedensten Materialien wie 
auch Ideen, so dass andekorierte Weidenkränzchen oder gro-
ße Muschelschalen, Scheitholz-Osterhasen, Ostergestecke aber 

auch bemalte Holzfigürchen entstehen konnten.
Die Freude an diesem gemeinsamen Erlebnis war dabei genauso 
groß, wie die über die gefertigten kleinen Kunstwerke.

Der Osterspaß auf dem Dorfanger jedoch musste kurzfristig ab-
gesagt werden. Leider zeigte sich das Wetter gerade an jenem 
26.März statt von seiner österlichen als vielmehr noch einmal von 
seiner winterlichen Seite. Bei kalten Temperaturen und immer 
wieder Schauer, gemischt mit Graupel und sogar Schneeflocken, 
hatte sich der Osterhase lieber gleich selber versteckt als seine 
Ostereier auf dem dann aufgeweichten Dorfanger. Sehr schade 
um die vielen mit Liebe zum Detail und reichlich Aufwand vorbrei-
teten Spiele und Präsente. 
Doch Vorfreude ist die schönste Freude und da ja im kommen-
den Jahr natürlich wieder Ostern ist, darf sich Klein Tirol dann 
wieder auf „Spiel, Spaß & Ostereiersuche im Gras“ freuen.
Um auf dem Dorfanger erlebnisreiche Stunden zu verbringen, 
dafür muss man aber gar nicht erst bis zum nächsten Frühjahr 
warten, dann schon Anfang Juni starten dort die „2. Klein Tiroler 
Olympischen Spiele“!
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Eine besondere Osterfreude für alle Dittmannsdorferinnen & 
Dittmannsdorfer, wie auch Gäste unseres Ortes, war erneut die 
imposante Osterdekoration auf dem alten Pyramidenplatz. Aus 
hunderten kleinen Buchsbaumsträußchen und jeder Menge bun-
ter Ostereier entstand in zahlreichen Stunden filigraner Handar-
beit dieser einzigartige Schmuck, welcher unser Klein Tirol im 
Frühling zierte. 
Kinder aus der Kinderta-
gesstätte „Zwergenland“ 
bestaunten dieses riesige 
Osterei und gaben eigens 
ein Liedchen zum Besten. 
An Ostern lockte es sogar 
den Osterhasen an, der dort 
ein paar süße Oberüberra-
schungen versteckte. 
Unser herzlicher Dank und 
unsere Anerkennung gilt 
den zahlreichen fleißigen, 
ehrenamtlichen „Oster-
häsinnen & Osterhasen“ 
welche unserem Dorf und 
seinen Gästen mit ihrem 
Ideenreichtum, ihrem viel-
fältigem Einsatz, großer 

persönlicher Motivation aber auch Geld und Zeiteinsatz diese 
liebenswerten Vorhaben zum Ostergeschenk machten. 
Sie schenkten damit nicht nur Momente der Lebensfreude son-
dern leisteten gleichsam einen wichtigen Beitrag um den Zusam-
menhalt im Dorf zu stärken, es noch ein Stückchen schöner zu 
machen und gleichzeitig das dahinterstehende, ehrenamtliche 
Engagement zu würdigen.

Ein ebensolches Dankeschön geht an ALLE, welche die Vorha-
ben darüber hinaus unterstützten, einschließlich unseres Bürger-
meisters Herrn Nico Wollnitzke. Der Heimatverein bedankt sich 
zudem herzliche für den regen Zuspruch und die geschätzten 
Spenden über die wir uns sehr gefreut haben!
Der schönste Dank findet sich allerdings nicht in diesen Zeilen, 
denn diesen gab es schon in Form der großen Resonanz, der 
Begeisterung bei Klein & Groß, im vielfältig zum Ausdruck ge-
brachten Lob und der gemeinsam erlebten Ostervorfreude. 

Enrico Münzner 
für den Heimatverein Dittmannsdorf e.V. (Fotos: Ch. Wollnitzke, E. Münzner)
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Baumpflanz-Aktion des Jugendclubs 

Erinnert ihr euch noch an die Baumpflanz-Challenge aus dem 
letzten Jahr? Im Sommer 2025 nominierten sich Vereine, Sport-
gruppen, Fußballmannschaften, Feuerwehren und sogar ganze 
Gemeinden und Städte gegenseitig, um einen Baum zu pflan-
zen. Das vorgegebene Zeitlimit von 48 Stunden durfte nicht über-
schritten werden, da ansonsten ein Wetteinsatz, wie zum Beispiel 
ein Fass Bier oder Ähnliches, fällig geworden wäre.
Als der Jugendclub Tirol e.V. von der Nominierung erfuhr, wurde 
nicht lang gezögert. Am 13.09.2025 pflanzten wir in den Garten 
der Kindertagesstätte Zwergenland eine Süßkirche. Aber schon 
während der eilig organsierten Aktion kam ein Gedanke auf: Nur 
ein Baum? Das ist schon ziemlich langweilig. Und so wurde sich 
kurzerhand (und komplett ohne Ahnung vom Baum pflanzen) 
entschieden, 200 Bäume zu pflanzen. 

Am 18.04.2026 war es dann nach längerer Planung endlich so 
weit. Mit 15 Mitgliedern des Jugendclubs ging es ab in den Wald 
nahe dem „Rollfeld“ zwischen Dittmannsdorf und Gornau. Und 
es stellte sich heraus, dass 200 Bäume tatsächlich sehr schnell 
gepflanzt sind. Nach einer Stunde konnten wir den Einsatz er-
folgreich beenden und in den Jugendclub zurückkehren, um die 
Aktion mit einem gemeinsamen Grillen zu feiern. Ein besonderer 
Dank gilt unserem Bürgermeister Nico Wollnitzke für die großar-
tige Unterstützung bei der Planung und das Engagement beim 
Einpflanzen.

Ein wichtiger Aspekt unserer Baumpflanz-Aktion ist, dass die neu 
gepflanzten Traubeneichen (Quercus petraea) langfristig auch 
einen Ausgleich für unser Höhenfeuer schaffen werden. Dabei 
verbrennen wir zwar ausschließlich Reisig, Totholz sowie Holz 
aus der notwendigen forstwirtschaftlichen Bestandspflege – der 
Umweltaspekt durch ein Feuer dieser Größe ist jedoch nicht zu 
leugnen. So leisten wir durch unsere Aktion nicht nur einen Bei-
trag zum Umweltschutz, sondern sorgen auch dafür, dass die 
durch das Event entstandene Belastung für die Natur wieder 
ausgeglichen wird. Die jungen Bäume übernehmen künftig einen 
Teil der Aufgabe, das verbrauchte Holz zu kompensieren und das 
ökologische Gleichgewicht zu erhalten. Fotos: Jugendclub Tirol e.V.

Mit dem jetzigen Wissen können wir sagen: Packt es an Leute! 
Meckern können alle, aber hast DU eigentlich schon mal ak-
tiv was gemacht? Deshalb hier eine neue Challenge für euch: 
Pflanzt doch auch mal einen Baum. Ohne Zeitlimit, ohne Wettein-
satz – einfach mal so.

Euer Jugendclub Tirol e.V.

Frauentreff Gornau

Der nächste Frauentreff unserer Frauentreff-Gruppe findet am
Donnerstag, den 21.05.2026.

um 14:00 Uhr im Ratskeller statt

Das Thema für diesen Nachmittag lautet: 
„Was gibt es Neues in der Gemeinde Gornau?“

Dazu haben wir unseren Bürgermeister Nico Wollnitzke eingeladen. 
Wenn ihr Fragen habt, dann könnt ihr diese persönlich stellen. 

Wir verbleiben mit den besten Grüßen
Die Leitung der Frauentreff-Gruppe Gornau
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Ein Verein geht seinen Weg - RGZV Gornau e. V.-
Ein Leben für die Rassegeflügelzucht!

Ein Hobby mit Zukunft für Jung und Alt!

Herrenteam kommt in Torlaune

Ostern liegt jetzt schon wieder hinter uns und so mancher Züch-
ter oder Halter hat eine Ausfahrt oder Spaziergang durch unsere 
schöne Heimat gemacht. Der Ostersonntag war für viele unserer 
Züchter und Halter ein ganz besonderer Tag, denn dieser Tag 
war der Stichtag zum Schlüpfen der Hühnerküken.
Natürlich ist die Brut bei Tauben und Wassergeflügel ebenfalls im 
vollen Gange und wahrscheinlich sind bei einigen Züchtern und 
Haltern die Tauben,- Enten- und Gänseküken schon geschlüpft.
All dem Geflügelnachwuchs gilt nun unsere besondere Aufmerk-
samkeit in Bezug auf die Unterbringung, Haltung und Fütterung. 
Die Fütterung der Küken mit vitaminreichem Futter ist Vorausset-
zung für eine erfolgreiche Aufzucht.
Die meisten Futtermittel für unsere Küken sind im gut sortierten 
Futtermittelhandel erhältlich, einschl. Vitaminergänzungspro-
dukte, welche für die Aufzucht mit entscheidend sind.
Man kann auch auf alternative Futterergänzungsmittel zurück-
greifen, wie zum Beispiel das Pflücken und Zerkleinern von 
Brennnesseln, welches schon in früheren Jahren ein gutes Er-
gänzungsfuttermittel für Küken war, sie wachsen kostenfrei in der 
Natur und sind für jeden zugänglich.
Das Frühjahr schreitet voran und auch die Temperaturen steigen 
an, das gibt uns Züchtern die Gelegenheit unsere Küken nach 
und nach ans Freiland zu gewöhnen, hier können sie sich frei 

bewegen und Sonne tanken, was für unsere Nachzucht eben-
falls von großer Bedeutung ist. Es dauert nicht lange, bis wir als 
Züchter und Halter die spezifischen Geschlechtsmerkmale bei 
unseren Küken erkennen, die uns zeigen ob es ein Hahn oder 
Henne, Taube oder Tauberich, Ente oder Erbel, Gans oder Gan-
der wird. Wir als Rassegeflügelzüchter hoffen nun, dass es bei 
der Aufzucht der Küken von Hühnern, Tauben, Enten, Gänse und 
Wachteln zu keinen unliebsamen Zwischenfällen kommt.
Die vor uns liegenden Tage und Wochen werden zeigen, wie sich 
unsere Nachzucht bei guter Gesundheit entwickelt. Der RGZV 
Gornau e.V. wünscht an dieser Stelle allen Züchtern und Haltern 
eine erfolgreiche Aufzucht ihrer Jungtiere.

Liebe Leserinnen und Leser, wenn Sie sich von unserem schö-
nen Hobby angesprochen fühlen, dann sind Sie am 29.05.2026 
gegen 19.30 Uhr im Ratskeller in Gornau zu einem Lichtbilder-
vortrag über die Geflügelzucht recht herzlich eingeladen.
Wir als Züchter des RGZV- Gornau e.V. würden uns freuen, wenn 
wir als Verein Ihr Interesse geweckt haben und wir Sie zu dieser 
Veranstaltung begrüßen dürfen.
Gut Zucht!

Ihr Rassegeflügelverein Gornau e.V.

Nach dem enttäuschenden Ausscheiden 
aus dem Kreispokal (3:0 gegen die zweite 
Vertretung des SV Affalter) sowie der ersten 
Heimniederlage der Saison (0:1 gegen die 
SpG Pfaffroda/Sayda2) schalteten die Kicker 
unserer Herrenmannschaft wieder in den An-
griffsmodus und ließen in den zurückliegen-
den Wochen Taten auf dem grünen Rasen 

sprechen: Erst konnte man das 4:6-Schützenfest in Gornsdorf 
für sich entscheiden (Tore: Max Krumbiegel (3), Domenic Oertel 
(2), Kevin Unverdorben), im darauffolgenden Heimspiel erreich-
te unser Team ein 1:1-Unentschieden gegen die SpG Arnsfeld/
Preßnitztal (Tor: Willy Utassy). Es folgten ein 2:4-Auswärtsdreier 
in Börnichen (Tore: Max Krumbiegel (2), Willy Utassy, Domenic 
Oertel) und ein 6:0-Kantersieg gegen die SG 47 Wolkenstein 
(Tore: Willy Utassy, Lukas Ullrich, Max Krumbiegel, Cedric Schu-
bert, Marius Lößner, Kevin Unverdorben). 

Bei bestem Fußballwetter machte unser Team gegen Wolkenstein das halbe 

Dutzend voll.

Riesenerfolg beim U9-Leistungsvergleich: Für die Kinder unserer 
F-Jugendmannschaft ging es am 22.03. nach Oberlungwitz, auf 
dem Kunstrasenfeld duellierten sich unsere Zweitjüngsten mit 
namhafter Konkurrenz aus Aue, Leipzig und Chemnitz. Sieben-

mal zwölf Minuten Spielzeit, jederzeit hohes Tempo und kurze 
Pausen ließen weder Kinder, Trainer noch Zuschauer durchat-
men. Besonders im ersten Spiel gegen Lokomotive Leipzig war 
unseren Jungs die Aufregung anzumerken, aus ungewohnten 
Fehlern resultierte eine 2:4-Auftaktniederlage. Gegen den FC 
Stollberg steigerte sich unser Team und konnte mit 2:0 gewin-
nen. Es folgten zwei absolute Highlights: Zunächst musste sich 
unsere F-Jugend RB Leipzig mit 0:4 geschlagen geben, ehe der 
FC Erzgebirge Aue mit einem äußerst beeindruckendem 4:1 auf 
die Bretter geschickt werden konnte. Absolute Topleistung und 
Dramatik pur. Es folgten Siege gegen Merkur Oelsnitz (3:1), den 
Oberlungwitzer SV (2:1) sowie die USG Chemnitz (2:1). Im End-
klassement stand ein hervorragender vierter Platz zu Buche: 

Einmal gegen RB Leipzig spielen, der Traum vieler junger Fußballerinnen und 

Fußballer.
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Wettkampfgeschehen März/April

Punktgleich mit RB Leipzig und Lokomotive Leipzig, bei einem 
Punkt Rückstand auf den Turniersieger FC Erzgebirge Aue. Alle 
Beteiligten können stolz auf die gezeigte Leistung sein und wer-
den diesen Tag so schnell nicht vergessen. 

Freie Plätze beim Sommercamp: Während der diesjährigen säch-
sischen Sommerferien findet vom 20.07. bis 22.07. auf dem Weiß-
bacher Sportplatz ein Trainingscamp für Kinder und Jugendliche 
statt, die Anmeldung dazu kann noch online oder telefonisch er-
folgen.

Das Angebot richtet sich an Mädchen und Jungen im Alter von 5 
bis 15 Jahren. 

Euer Sportfreund Fritz Bauer

Als einziges Team konnte man Turniersieger Erzgebirge Aue besiegen. Fotos: SV 

Germania Gornau e.V.

Gold für Lenny beim Neujahrsturnier in Freital
Am 21. März fand der erste Kampftag des Neu-
jahrsturniers in der U9, U13, U30 und Ü30 statt. 
Das Turnier war gut besucht und erstklassig mit 
sämtlichen Vereinen aus ganz Sachsen sowie aus 

Tschechien besetzt. Lenny Gahut (U13) kämpfte im Doppel-k.o.-
System. Seinen ersten Gegner brachte er zu Boden und drehte 

ihn in eine Festhalte, die er bis zum Ippon hielt. Seinen zweiten 
Kontrahenten warf er mit einer Eindrehtechnik direkt auf den Rü-
cken – 2.Sieg. In der dritten Begegnung sammelte er einige Kleine 
Wertungen, gewann aber am Ende ebenfalls durch Festhalte. Im 
heiß erwarteten Finalkampf konnte Lenny den Griff des Gegners 
konsequent lösen, seinen eigenen Griff durchsetzen, den Angriff 
seines Gegners geschickt übernehmen und ihn zu Boden bringen 
– Wertung für Lenny. Im nachfolgenden Bodenkampf löste unser 
Judoka die Beinklammer seines Kontrahenten und hielt auch hier 
seine Festhalte bis zum Sieg. Mit dieser Leistung sicherte sich 
Lenny die wahrlich verdiente Goldmedaille! David kämpfte in der 
Ü30 im Poolsystem Jeder gegen Jeden. In seinen ersten beiden 
Begegnungen bestritt er die volle Kampfzeit, musste aber jeweils 
eine Kleine Wertung abgeben. Die beiden weiteren Kämpfe verlor 
er leider vorzeitig durch Opferwurf bzw. Eindrehtechnik und hatte 
damit diesmal kein Medaillenglück. Der Wettkampf verlief gut or-
ganisiert und auch recht zügig.

Gold, Silber und Bronze zum Vogtlandpokalturnier in der U11
Zum bestens organisierten Vogtlandpokalturnier, zu dem die 
Judoka in gewichtsnahen Gruppen „Jeder gegen Jeden“ antra-
ten, absolvierten ebenfalls am 21.März unsere Sportler Charon 
Hock, Dmytro Polishchuk und Eric Fuhrmann jeder vier Kämpfe 
und fuhren nach einem erfolgreichen Wettkampftag mit einem 
kompletten Medaillenspiegel nach Hause. Los ging’s mit Cha-
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ron und Dmytro. Charon gewann seine erste Begegnung nach 
einer Wertung für seine vorangegangene Eindrehtechnik mit ei-
ner Festhalte. In der zweiten gelang ihm ein weiterer Sieg durch 
Festhalte. Den dritten Kampf entschied Charon nach mehreren 
Angriffen und (vergeblichen) Versuchen, eine Festhalte anzu-
setzen, mit einem sauberen Wurf auf Ippon für sich. Das Beste 
kam zum Schluss, als er im genau richtigen Moment die Angriffs-
bewegung seines Gegners geschickt übernahm, ihn auf den Rü-
cken beförderte und damit seinen letzten Kampf nach nur 10sek 
beendete – GOLD. Parallel zu Charon (immer abwechselnd) stand 
Dmytro auf der Matte. Auch er ging sehr aktiv und entschlossen in 
seinen ersten Kampf; seinem Kontrahenten gelang es aber, eine 
kurze Hohlkreuzsituation von Dmytro für sich auszunutzen. In den 
nächsten Begegnungen war unser Sportler besser auf der Hut und 
achtete genauer auf die jeweilige Bewegungsrichtung seines Geg-

ners, die eigene Wurfrichtung immer mehr daran anpassend. So 
entschied er den 2.Kampf mit Wertung für eine Eindrehtechnik + 
nachfolgender Festhalte und den dritten mit einem sauberen Nie-
derwurf auf Ippon für sich. Schließlich warf er seinen letzten Geg-
ner 2x mit Eindrehtechnik und erzielte SILBER. Für Eric war es der 
3.Wettkampf überhaupt. Nach einer Wertung für einen Fußwurf im 
ersten Kampf wurde auch er nach hinten gekontert und unterlag. 
Sein zweiter Gegner ging stürmisch auf unseren Judoka los, aber 
Eric behielt die Ruhe und ließ sich von diesen wilden Angriffen 
nicht verrückt machen. Er erwischte für seine eigene Eindrehtech-
nik schließlich einen günstigen Moment, blieb dran und konnte 
den Wurf auf Ippon durchziehen. An diesen Erfolg schloss unser 
Judoka gleich noch einen weiteren an (Eindrehtechnik + Festhal-
te), bevor er in seinem letzten Kampf auf einen blitzschnell und 
gezielt agierenden Judoka traf, dem Eric vorwiegend aus der Ver-
teidigungsposition lange Widerstand leistete. Er versuchte zwar 
auch selbst anzugreifen, musste sich aber am Ende geschlagen 
geben – BRONZE. Starke Leistung von allen Dreien; Weiter so!

Pokal der Stadt Werdau
Am 18. April startete Lenny Gahut (U13) als Einziger unserer Ju-
doka zum Pokal der Stadt Werdau. Nach einem Freilos gewann 
er seine erste „richtige“ Begegnung zügig mit einer Kombination 
aus einem Fuß- und einem Handwurf. In den nächsten zwei Kämp-
fen musste er sich jeweils mit Sportlern aus Tschechien ausein-
andersetzen. In einem ausgeglichenen Halbfinale steckte Lenny 
zeitig eine Kleine Wertung ein, die er trotz großen Kampfwillens 
nicht mehr auszugleichen vermochte. Im nachfolgenden Kampf 
um Platz drei schenkten sich beide Sportler nichts. Jedoch war 
es auch hier wieder Lennys Gegner, der mit einem Ippon die ent-
scheidende Wertung erzielte. Lenny belegte damit den 5.Platz.

Im Auftrag des JC Gornau,
Anja Thriemer

10:00 Uhr	 Allianz-Gottesdienst (Kirche) mit Pastor Herrmann, 
Witzschdorf 

07.06.2026
08:30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Uwe Büttner, Witzschdorf 
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Eckhard Börner, Dittmannsdorf  
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Uwe Büttner, Jubelkonfir-

mation, Gornau  

10.05.2026
08:30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Uwe Büttner, Witzschdorf
10:00 Uhr	 Konfirmation, Dittmannsdorf  
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Johann Mende, Gornau 

17.05.2026
08:30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Uwe Büttner, Gornau  
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit David Böttger, Dittmannsdorf  
10:00 Uhr	 Gottesdient mit Pfarrer Uwe Büttner, Jubelkonfirma-

tion, Witzschdorf 

24.05.2026
08:30 Uhr	 Gottesdienst mit Uwe Büttner, Dittmannsdorf 
10:00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst mit Lars Böttcher, 
	 Gornau 
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Michael Rausch, Witzschdorf  

25.05.2026	
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Uwe Büttner, Dittmannsdorf  

31.05.2026
10:00 Uhr	 Bläsergottesdienst zum Paul-Gerhard-Jubiläum, 
	 Dittmannsdorf
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Jakob Lindner, Gornau 

Gottesdienste
Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde

Evangelisch-methodistische Kirche Witzschdorf

	  = mit Kindergottesdienst�  = mit Abendmahl

10.05.2026
10:15 Uhr 	 Gottesdienst

17.05.2026		
10:15 Uhr	 Gottesdienst

24.05.2026
10:15 Uhr	 Gottesdienst

31.05.2026
10:00 Uhr	 Allianzgottesdienst in der lutherischen Kirche
10:15 Uhr	 Gottesdienst

07.06.2026	 Jährliche Konferenz in Plauen

Fotos: D. Gahut/ C. Hock
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AUS DER HEIMATSTUBE WITZSCHDORF

Die Heimatstube ist aller 14 Tage dienstags von 15 bis 17 Uhr 
geöffnet:
	 12. Mai 2026

	 26. Mai 2026
	 9. Juni 2026

Anzeigen

Bestattungswesen Zschopau
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Inh. Cornelia Schwarz

Gartenstraße 9  ·  09405 Zschopau
Telefon (0 37 25) 2 25 55
Fax (0 37 25) 2 27 03

www.bestattungswesen-zschopau.de
Telefonisch stets erreichbar

Mario Fischer

20 JAHRE

Heizung/Sanitär 
Klima/Lüftung
regenerative Energien
Dachklempnerarbeiten
Trockenbau
    

Hauptstraße 22
09573 Dittmannsdorf

Tel. 03725 5220
Mobil 0171 4025177

shk.mariofischer@web.de
    

zwei Jahrzehnte voller Vertrauen
und Zusammenarbeit im Handwerk

Vielen Dank an unsere treuen Kunden und
Geschäftspartner für das entgegengebrachte
Vertrauen und die sehr gute Zusammenarbeit.
Ein besonderer Dank gilt meinen Mitarbeitern

für ihren täglichen Einsatz und ihr Engagement.für ihren täglichen Einsatz und ihr Engagement.

Lebenshilfe e. V. RV Freiberg

Unsere Pflege- und Betreuungseinrichtung in Flöha,
Obere Güterbahnhofstraße 2, sucht ab sofort:

- Hauswirtschaftskraft (m/w/d)- Hauswirtschaftskraft (m/w/d)
- Reinigungskraft (m/w/d)- Reinigungskraft (m/w/d)
- Pflegefachkraft (m/w/d)- Pflegefachkraft (m/w/d)

- Betreuungsassistent (m/w/d)- Betreuungsassistent (m/w/d)

Macht es Dir Freude mit Menschen zu arbeiten?
Möchtest Du Teil unseres Teams werden?  

Dann ist genau jetzt der richtige Zeitpunkt! 

Selbstverständlich könnt Ihr vorab telefonisch Eure Fragen stellen, 
wir beantworten diese sehr gern. 

Und bei einem persönlichen Gespräch ist Zeit zum Kennenlernen.

Bewirb Dich bitte an:Bewirb Dich bitte an:
Bewerbung@lebenshilfe-freiberg.de

oder auf dem Postweg:oder auf dem Postweg:
Lebenshilfe e.V. RV Freiberg
Frau Diana Richter-Weise

Am Schacht 7
09618 Brand-Erbisdorf
Tel. 037322/593-0

Wir suchen Verstärkung!Wir suchen Verstärkung!

Sie wollen eine Immobilie Kaufen oder Verkauf.
Einfach eine Anzeige schalten.

layout

ve
rla

g

designTelefon: 0371-422431
E-Mail: info@layoutunddesign-verlag.de
www.layoutunddesign-verlag.de
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Werksverkauf
Montag / Dienstag / Donnerstag

1400 - 1700

Chemnitzer Straße 47
09405 Gornau

Tel.: 0152/21306387
E-Mail: fischer-textilien@online.de

Ihre klassische
Unterwäsche aus der Region

(100% Baumwolle)

 
 
 
 
 
 
 
 

ANTIK	&	DEKORATION	
Jana	Geisler					www.antik-erzgebirge.de		
Chemnitzer	Straße	39	·	Grünhainichen	
Öffnungszeiten:	
Mittwoch	und	Donnerstag:	 13	–	18	Uhr	
Freitag	und	Samstag:	 14	–	17	Uhr		
Wir	kaufen:	
alten	Hausrat,	 Spielzeug,	Wendt	&	Kühn	Figuren,	
Räuchermänner,	Engel	und	Bergmann,	
Kleidung	&	Textilien	vor	1950,	alte	Ansichts-	
karten	&	Möbel,	alte	Reklame,	Schmuck,	alte	
Münzen	&	Geldscheine,	Alte	Dinge	aus	dem	
DKW	&	Motorradwerk	Zschopau	u.v.m!	

	
	

	
																									Mobil:	0172/	9608589	·	Festnetz:	037294/90167	

Wir	übernehmen	
Haushaltsauflösungen,	

Wohnungs	–	und	
Nachlassberäumung	mit	

Wertanrechnung!	

ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH
Bestattungshaus in Zschopau
Rudolf-Breitscheid-Straße 17, 09405 Zschopau
Ihr Ansprechpartner: Jan Gärtner
TAG UND NACHT Telefon (03725) 22 99 2
www.antea-bestattung.de

In guten Händen.

Antea_AmtsblGornau_StadtkurZschop_93x50.qxp_Antea_FP-C_3_110_Zf  21.10      

Tagespflege im Seniorenzentrum • Rasmussenstr. 8 • 09405 Zschopau
E-Mail: tp.zschopau@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

Sozialbetriebe 
Mittleres Erzgebirge gGmbH

TAGESPFLEGE ZSCHOPAU

Entlastung der pflegenden Angehörigen
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Gemeinsam statt 
      einsam!

• Gemeinschaft und Gesundheitsförderung
• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche

Rufen Sie uns an wir beraten Sie gern.

Tel.: 03725 379280
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ständig erreichbar unter: (03725) 2 25 55
Ausführung aller Bestattungsleistungen!

BESTATTUNGSWESEN ZSCHOPAU

Inh. GUDRUN SCHWARZ
Gartenstraße 9 - 09405 Zschopau

einheimischer, fachgeprüfter Bestatter
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GEWERBERÄUME in Zschopau FLEXIBEL MIETEN
Konferenzraum  Büros  Lager  Werkstatt  Produktion

Konferenzraum / Seminarraum 
für Schulungen, Meetings, Workshops 

 bis 22 Personen  mit Beamer, Leinwand, Flipchart

Möblierte Büros auf Zeit 
  flexibel  kurzfristig  sofort nutzbar

Zusätzlich verfügbar:�
Lagerflächen  Werkstattflächen  Produktionshallen  Büroeinheiten

Anfragen & Besichtigung
kontakt@Helmgarten.de / 01728500702 / Uwe Bauer, ZschoBauer eGbR  

Wir drucken mit 100% Ökostrom!

📞📞 0371 - 414233

📧📧 info@druckerei-daemmig.de

🌐🌐 www.druckerei-daemmig.de
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Layout + Design Verlag
Frankenberger Straße 61 · 09131 Chemnitz
Tel.: 0371 422431 · Fax: 0371 411517
eMail: info@layoutunddesign-verlag.de

Privater Anzeigenauftrag
(bitte vergessen Sie nicht Ihre Telefonnummer und/oder eMail-Adresse anzugeben)

Ihr gewünschter Text:

Im Amtsblatt:   Stadtbote Waldenburg  Amtsblatt Callenberg

 Amtsblatt Gornau   Stadtkurier Zschopau

Im Monat:    Januar  Februar   März

 April   Mai  Juni

 Juli  August  September

 Oktober  November  Dezember

Zu meinen Angaben:  Name: 

Straße: 

PLZ, Ort: 

Telefon:  

eMail:  

Bezahlung:  Ihre Anzeige können Sie per Vorkasse oder ganz bequem per PayPal bezahlen.

 Vorkasse  PayPal

  

Datum, Unterschrift

Bitte schicken Sie Ihren Anzeigenauftrag per Fax, eMail oder via Post.

Die Rechnung erhalten Sie dann per eMail oder Post mit der ausgewählten Bezahlform.

layout

ve
rla

g

design
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Layout + Design Verlag
Frankenberger Straße 61 · 09131 Chemnitz
Tel.: 0371 422431 · Fax: 0371 411517
eMail: info@layoutunddesign-verlag.de

Privater Anzeigenauftrag
(bitte vergessen Sie nicht Ihre Telefonnummer und/oder eMail-Adresse anzugeben)

Ihr gewünschter Text:

Im Amtsblatt:   Stadtbote Waldenburg  Amtsblatt Callenberg

 Amtsblatt Gornau   Stadtkurier Zschopau

Im Monat:    Januar  Februar   März

 April   Mai  Juni

 Juli  August  September

 Oktober  November  Dezember

Zu meinen Angaben:  Name: 

Straße: 

PLZ, Ort: 

Telefon:  

eMail:  

Bezahlung:  Ihre Anzeige können Sie per Vorkasse oder ganz bequem per PayPal bezahlen.

 Vorkasse  PayPal

  

Datum, Unterschrift

Bitte schicken Sie Ihren Anzeigenauftrag per Fax, eMail oder via Post.

Die Rechnung erhalten Sie dann per eMail oder Post mit der ausgewählten Bezahlform.

layout

ve
rla

g

design

Anzeigen

Name/Amt	 Tätigkeit 	 Durchwahl
Herr Sigmund	 Oberbürgermeister	 -100

Hauptamt- und Ordnungsverwaltung	
Herr Mehner	 Hauptamtsleiter	 -121

Sachgebiet Innere Verwaltung
Frau Stürmer	 SB Innere Verwaltung	 - 101
Frau Hauße	 Amtsblätter/Öffentlichkeitsarbeit	 -120
Frau Scholz	 Personal	 -124
Herr Bludau	 Innere Verwaltung	 -125
Frau Friedemann	 Bezügerechnung	 -127
Frau Auerswald	 Stadtrat/Gemeinderat	 -131
Frau Pechmann	 Personal/Presse/Vereine	 -132
Frau Müller	 Stadtarchiv	 -140
Herr John	 Hausmeister	 -148

Sachgebiet Kinder, Jugend und Soziales
Frau Uhlmann	 Sachgebietsleiterin	 -211
Frau Wallat	 Schulen/Datenschutz	 -212
Frau Schmitz	 Kindertagesstätten	 -214

Sachgebiet Standesamt, Melde- und Gewerbewesen, Bürgerbüro
Frau Wenzel	 Sachgebietsleiterin	 -114
Frau Seeger	 Standesamt	 -115
Frau Seddig	 Standesamt	 -117
Herr Apfelstädt	 Melde- /Gewerbewesen	 -220
Herr Urban	 Melde- /Gewerbewesen	 -221
Frau Wutzler	 Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro	-152
	 Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro	-279

Sachgebiet Recht, Ordnung und Sicherheit 
Herr Keller	 Sachgebietsleiter	 -130
Herr Hildebrandt	 Brand- und Katastrophenschutz	 -119
Herr Hagen	 Vollzugsdienst	 -150
Herr Holley	 Vollzugsdienst	 -153
Frau Otto	 Obdachlosen - allg.
	 Ordnungsangelegenheiten	 -154
Herr Wölki-Kempe	 Straßenverkehrsbehörde/Plakatierung
	 Schachtscheine	 -239

Bauverwaltung
Sachgebiet Hoch- und Tiefbau

Herr Hoyer	 Amtsleiter	 -200
Frau Hirsack	 SB Tiefbau	 -230
Frau Stumpp	 Energiedatenerfassung/ 
	 Reinigung Fremdfirmen/	
	 Bauverwaltung / Bauhof	 -202
Herr Beyer	 GLM/Hochbau	
	 GLM Technische Anlagen	 -235
Frau Uhlig 	 SB-Hochbau/Straßenbeleuchtung	 - 237

Sachgebiet Stadtplanung /Liegenschaften
Herr Burckhardt	 Stadtplanung/Baumfällgenehmigung	 -241
Frau Hartwig	 Grundstücksverkehr	 -234
Frau Weißbach	 Liegenschaften/Friedhöfe (außer Zschopau)
	 /Vermietung	 -251

Kämmerei
Herr Scheumann	 Fachdienstleiter für das Finanzwesen	- 105
Frau Kriegsmann	 Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung	- 103
Frau Kirschner	 Geschäftsbuchhaltung	 - 113
Frau Weigelt	 Haushalt und Controlling	 - 107
Frau Naumann	 Geschäftsbuchhaltung	 - 109
Frau Schier	 SB Zahlungsverkehr	 - 110
Herr Hänel	 Kassenverwalter	 -113
Frau Zimmermann	 SB Zahlungsverkehr	 - 118
Frau Löffler	 Steuern/Hundesteuer	 -149

Kultur- und Tourismusbetrieb
Frau Franken 	 Leiterin	 -160
Frau Wolf	 Veranstaltungsorganisation	 -172
Frau Jasansky	 Veranstaltungsorganisation	 -161
Frau Lauber	 Veranstaltungsorganisation	 -162
Frau Liebscher	 Museum/Kasse	 -163
Frau Majewski	 Touristinformation	 -164
Frau Krzywonos	 Bistro/Kasse	 -168
Schloss Wildeck	 Kasse/Museum	 -170
Frau Dost	 Bibliotheksleiterin	 -190
Frau Richter	 Bibliothek	 -191
Lou Niepsch	 Bibliothek	 -191
Herr Reichel	 Bibliothek	 -192

Die Mitarbeiter sind während der Öffnungszeiten des Rathau-
ses erreichbar.

Telefonverzeichnis mit Aufgabengebiet
Stadtverwaltung Zschopau - Einwahl 03725 287-0

elektro-anlagen-müller GmbH
Geschäftsführer: Robert Müller

 klassische Elektroinstallation
 Beleuchtungsanlagen / Werbebeleuchtung
 Wartung und Instandhaltung elektr. Anlagen
 E-Check / Überprüfung ortsveränderlicher Betriebsmittel
 Kommunikationstechnik im Wohnungs- und Gesellschaftsbau

Gabelsberger Str. 8a - 09405 Zschopau
Tel.: (03725) 4597663 - Fax: 4597664 - E-Mail: kontakt@eam-zschopau.de

Ganz in Ihrer Nähe. Lieferung zu allen Friedhöfen

Steinmetzbetrieb

Sebastian Sittel
Ständig am Lager:
Über 300 Grabmale in allen Preislagen

Sebastian Sittel, Steinmetz.- u. Steinbildhauermeister

Gewerbegebiet Zschopau/Nord, Joh.-Gottlob-Pfaff-Straße 12

Tel/Fax: 03725 22336       steinmetz.sittel@gmx.de
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DESIGN
PRINT
FINISHING

GeschäftsneuGründunG?
Von der GestaltunG über den druck bis Hin zur WeiterVerarbeitunG 
steHen Wir iHnen zur seite und beraten sie Gern!

 info@druckerei-daemmig.de


